
Das saarländische Modellprojekt, einen Linienbus als mobilen,
ganzjährigen Werbeträger für die Darmkrebsvorsorge einzuset­
zen, ist für den Felix­Burda­Award in der Kategorie „Public
Prevention“ 2012 nominiert. Gesundheitsministerin Monika
Bachmann: „Es ist bereits das dritte Mal, dass das Saarland für
diesen renommierten Preis für Krebsvorsorgemaßnahmen in
Deutschland nominiert wurde. Das macht uns sehr stolz.“

Bereits seit 2003 führen das Saarländische Gesundheits­
ministerium und das Epidemiologische Krebsregister des 
Landes jährlich hochprofessionelle und wissenschaftlich beglei­
tete Darmkrebskampagnen durch. 2011 wurde dabei erstmals
ein Linienbus als Werbeträger eingesetzt. Der Bus wird neben
dem Einsatz im Linienverkehr auch regelmäßig als „Bera­
tungsbus“ bei Gesundheitsaktionen genutzt. Die Jury begrün­
dete die Nominierung mit der kontinuierlichen und hochpro­
fessionellen Präventionsarbeit im Saarland. Im Einsatz des 
bedruckten Busses als mobiler Werbeträger für die Vermittlung
der Präventionsbotschaft sieht die Jury eine Vorbildfunktion für
andere Städte und Regionen. Der Bus zieht deutlich mehr
Aufmerksamkeit auf sich als die üblicherweise eingesetzten
Beratungsstände und Werbeträger. Die Kosten­Nutzen­Relation
der Maßnahme ist sehr gut und die Idee ist beliebig replizierbar.
Mit ihrer Nominierung würdigt die Jury deshalb insbesondere
die Innovationskraft und den Modellcharakter dieser Maß­
nahme.

Im Jahr 2009 sind im Saarland 395 Menschen an Darmkrebs
gestorben. „Viele Darmkrebserkrankungen können jedoch
durch die Inanspruchnahme von Früherkennungsangeboten
verhindert werden. Daher müssen wir immer wieder damit an 
die Öffentlichkeit gehen“, so Gesundheitsministerin Bachmann.
Mehr Informationen sowie Fotos und Infos zum Bus gibt es
online auf www.darmkrebs.saarland.de 

Hintergrund:
Die Felix Burda Stiftung zeichnet seit 2003 die erfolgreichsten,
innovativsten und herausragenden Projekte und Leistungen auf
dem Gebiet der Darmkrebsvorsorge mit dem Felix Burda Award
aus. Der Felix Burda Award ist der einzige Preis in Deutschland,
der dem Engagement für Darmkrebs­Prävention eine derart
prominente Bühne bietet. Das Saarland ist bereits zum dritten
Mal mit einem Projekt nominiert, einmal hat es den Preis
bereits gewonnen. In diesem Jahr wird er zum 10. Mal verlie­
hen, die Preisverleihung fand nach dem Redaktionsschluss am 
22. April in Berlin statt. 

Ministerium für Gesundheit und Verbraucherschutz
Ursulinenstraße 8 – 16
66111 Saarbrücken 
Mehr Infos auf www.gesundheit.saarland.de
www.facebook.com/gesundheitsministerium 
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Saarländischer Darmkrebs-Bus für Felix-Burda-Award
2012 nominiert

Foto:	Ministerium	für	Gesundheit	und	Verbraucherschutz	des	Saarlandes




